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Warum gestern
Kulturhäuser
rot erstrahlten
Night of Light Gestern Abend
fand schweizweit sowie in
Deutschland, Österreich und
Belgien die «Night of Light»
statt - auch in Luzern und Um-
gebung erstrahlten zwischen 22
und 24 Uhr rund 30 Gebäude in
rotem Licht.

Mit der Aktion machte die
Veranstaltungsbranche auf ihre
schwierige Situation im Zusam-
menhang mit der Coronakrise
aufmerksam. Initiiert wurde die
«Night of Light» von drei Bran-
chenverbänden.
Die Eventbranche
fühlt sich vernachlässigt
Die Branche hätte in der aktuel-
len Krise das Problem, dass sie
nichts «auf Vorrat» produzieren
könne und derzeit einen Um-
satzausfall von 80 bis 100 Pro-
zent habe.
Anstelle einer Demo
auf der Strasse
Dass mit der Kultur- und Event-
wirtschaft eine grosse Branche
existenzielle Probleme habe,
schildert auch der Technische
Direktor des Luzerner Theaters,

Peter Klemm. Dies wolle man
mit der Aktion auf kreative Wei-
se - anstelle einer Demo auf der
Strasse - in das Bewusstsein ru-
fen. Das Luzerner Theater bau-
te eigens eine Beleuchtung auf,
damit es sich für die Light of
Night in rotes Licht hüllen
konnte.

Es sei ausser Frage gestan-
den, dass auch das KKL an der
Aktion teilnehme, schreibt Co-
rinne Schneebeli vom KKL auf
Anfrage. Nur schon das Gebäu-
de eigne sich dafür. Natürlich
sei das KKL aber auch sehr
stark betroffen und deshalb an
« (politischer) Aufmerksam-
keit» interessiert. Weiter gehe
es darum, die Solidarität
«gegenüber sämtlichen Betrie-
ben von klein bis gross» auszu-
drücken. Aus diesem Grund
machte auch das Hotel Monta-
na mit. Sandra Widmer, Leite-
rin Marketing und Sales, sagt
dazu: «Wir waren ähnlich be-
troffen wie die Eventbranche
und möchten unsere Solidarität
ausdrücken.»
Salome Erni
Hinweis
Bilder von der «Night of Light»:
luzernerzeitung.ch/bilder


